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Der Tulbingerkogel mit der Leopold-Figl-
Warte wird als generationenübergrei-
fendes Ausflugsziel im Wienerwald sehr 
geschätzt. 

Auf der höchsten Erhebung des Tull-
ner Bezirkes, dem Tulbinger Kogel (494 
m), befindet sich die Leopold-Figl-Aus-
sichtswarte. Leopold Figl (1902 – 1965) 
war Bundeskanzler, Außenminister und 
Landeshauptmann von Niederöster-

reich und hatte im Jahr 1955 großen Anteil am Abschluss 
des Staatsvertrages. Nach dem Ableben des berühmten 
Tullnerfelders ist die Idee entstanden, ihn in Form eines 
Denkmales zu würdigen. Unter dem Vorsitz des damali-
gen Bezirkshauptmannes Dr. Michael Wiesinger wurde 
ein Komitee zur Errichtung einer Aussichtswarte auf dem 
höchsten Punkt des Tullnerfeldes gegründet. Als Pla-
ner konnte der berühmte Architekt Prof. Clemens Holz-
meister, der seinen Entwurf gratis zur Verfügung stellte, 
gewonnen werden. Für die Finanzierung des 520.000 
Schilling teuren Bauwerkes sorgten das Land Niederöster-
reich, das Verteidigungsministerium, der Bauernbund, die 
Gemeinden des Tullnerfeldes und viele Privatspender und 
Privatspenderinnen.

Die Leopold-Figl-Warte wurde am 29. April 1967 durch 
den damaligen Landeshauptmann Andreas Maurer feier-

lich eröffnet und der Gemeinde Tulbing übergeben. Er-
richtet wurde die Warte auf einem Grundstück der Bun-
desforste. Im Jahr 2020 wurde sie unter Denkmalschutz 
gestellt.

Die Warte bietet sich für Familien, Wanderer, Radfahrer 
und allen Naturliebhabern als erlebnisreiches Ausflugsziel 
an. Auf unzähligen Wanderwegen aus den Gemeinden 
Königstetten, Tulbing, St. Andrä-Wördern oder Mauer-
bach kommend, wird man mit einem herrlichen Ausblick 
ins Tullnerfeld belohnt. Die Warte ist ganzjährig frei zu-
gängig. Unterhalb der Warte lädt das Berghotel Tulbin-
gerkogel zum Verweilen ein. Ganz in der Nähe befindet 
sich ein öffentlicher Spielplatz der Marktgemeinde Tul-
bing. Klettern, balancieren, schaukeln oder einfach nur 
die Natur entdecken, ist unter den Baumkronen des Wie-
nerwaldes, gerade auch bei sommerlichen Temperaturen, 
ein cooles Erlebnis. 

Erreichbar vom Hauptplatz Königstetten der blau/weißen 
Markierung folgend oder vom Fragnerplatzl Kraftstein 
der roten Markierung Richtung Tulbing folgend.

Ausblick übers Tullnerfeld

Ausflugsziele Ausflugsziele 
in und um Königstetten
in und um Königstetten

Gastbeitrag aus Tulbing
Gastbeitrag aus Tulbing
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Es ist ein heißer Sommer möchte man meinen, wenn wir 
an den etwas ruhigeren Tagen der Ferien- und Urlaubs-
wochen in die Medien schauen. Ein Thema beherrscht die 
Informationslinien am Papier, im Fernsehen und im Inter-
net. Klimaschutz, Klimaschutz und wieder Klimaschutz 
und alles was damit zusammenhängt, wie etwa der Bo-
denverbrauch. Ich nehme mir heute die Freiheit, abseits 
des Gemeindegeschehens meine Gedanken dazu zu ver-
mitteln.

Die Gemeinden stehen schwer in der Kritik mit der Flä-
chenwidmung die großen Treiber des Bodenverbrauchs 
zu sein und damit die natürlichen Ressourcen der Re-
publik nachhaltig zu schädigen. Ich persönlich bin noch 
nicht ganz dahintergekommen, wie der jährliche Boden-
verbrauch gerechnet wird. Die kolportierten Angaben 
gehen dazu etwas auseinander, je nachdem wer rechnet, 
je nachdem wer welche Argumente in der Diskussion ge-
rade benötigt, so meine Einschätzung. Auch fehlt mir die 
Differenzierung zwischen effektiver Versiegelung, also 
Beton, Asphalt, wo Regenwasser schlimmstenfalls abge-
leitet werden oder bestenfalls zur Versickerung kommen 
und dem Wasserhaushalt im kurzen Kreislauf wieder zur 
Verfügung stehen. Unsere Landwirtschaft verliert auch 
Flächen zur Nutzung, die zwar nicht versiegelt werden, 
sondern schlicht der Bewirtschaftung entzogen wie z. B. 
für eine Sportanlage und einem Park. 

Auch für Bürgermeister ist die Weiterbildung ein wich-
tig. Das Angebot im Bereich Klimaschutz ist mannigfal-
tig und auch sehr vielfältig. In der Ausrichtung auch sehr 

unterschiedlich. Es geht vom Einschlagen 
neuer Wege, bis zum totalen Verbrauchs-
stopp. Da wird die Debatte schon etwas 
emotional, wenn ein Vortragender die 
Reithalle im Pferdeeinstellbetrieb oder 
das private Swimmingpool in den Eigen-
gärten als versiegelte Fläche ansieht. Früher oder später 
wird die Meinungsvielfalt der Experten Eingang in unsere 
Gesetze finden, in welcher Form auch immer. Es stehen 
uns dazu spannende Zeiten ins Haus. Besonders für die 
Gemeinden, denn in der Fläche werden sie die neuen Nor-
men umzusetzen zu haben.

Wer verbraucht jetzt die Flächen? Ich mache es für mich 
an vier Themenfeldern fest. Wohnbau, Gewerbe und 
Handel, Verkehr und Freizeitnutzen.

Für sich die eigenen vier Wände in Eigentum zu schaffen, 
ob jetzt als Wohnung oder Haus ist noch immer ein Ziel 
der Österreicherinnen und Österreicher. Das sollte auch 
weiterhin möglich sein. Vielleicht wäre es einmal legitim 
die jeweilige Wohnsituation an den persönlichen Lebens-
abschnitt anzupassen. Das Nomadenhafte liegt uns viel-
leicht nicht wirklich. Neue Wohnformen greifen momen-
tan eher im städtischen Bereich, als am Land, oft ist es 
auch den hohen Kosten geschuldet.

Die in der Sommerhitze flirrenden riesigen Parkplätze 
der Einkaufszentren in Stadtnähe sind die Horrorbeispie-
le, ein paar Bäume tun da mehr als Not. Die Parkflächen 
haben oft ihren Ursprung in behördlichen Auflagen, für 
so und so viel Verkaufsfläche sind aliquot von den Be-
treibern die entsprechenden Abstellflächen zu errichten. 
Diese werden oft großzügig bemessen. Leerstände gibt es 
auch reichlich, sagt uns die Statistik. Diese gilt es zu heben 
und zu reaktivieren. Abgaben für ungenützte Flächen 
stehen im Raum (auch im Wohnungsbereich). Was Geld 
kostet, nur weil ich es habe, wird oft gleich als Eingriff 
ins Eigentumsrecht gesehen. Auch ein schwieriges Thema.

Wir mögen den uneingeschränkten Zugang zur Mobili-
tät, abseits der Fahrpläne der Öffis, zu jeder Tageszeit. 
Individualität, unabhängig zu sein ist uns wichtig. Egal ob 
jetzt mit Verbrennermotoren oder in Zukunft zu 100 %

elektrisch, wenn 10.000 
Fahrzeuge täglich durch ei-
nen Ort fahren, und die An-
wohner verzweifeln, dazu 
kommt noch der Schwerver-
kehr. Lösungsmöglichkeiten 
bringen Straßenneubauten.  
Dies geht auch zu Lasten des 
Bodens.

Sehr geehrte Königstettenerinnen!
Sehr geehrte Königstettener!
Liebe Jugend!

Bürgermeister

Ing. Roland Nagl

www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at

Pittel+Brausewetter
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Der Sommer hat uns seine Kraft gezeigt, und eine erfri-
schende Abkühlung in unserem Parkbad rüttelt die Lebens-
geister wieder wach. Man konnte den Tag mit Spiel, Sport 
oder auch in Ruhe verbringen. Das Team Parkbad freut sich 
über viele positive Bewertungen und nimmt auch Anregun-
gen gerne auf. So zum Beispiel wurden wir erst jüngst da-
rauf hingewiesen, dass es keinen geeigneten Wickelplatz 
gibt. Dafür werden wir natürlich umgehend sorgen. 

Wenn Sie Anregungen oder Fragen haben freue ich mich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Gerne hilft Ihnen unser Team am Gemeindeamt weiter. 

Für den Ausschuss Parkbad und Friedhof: Walter Grabler, Telefon: +43 650 5700 965, E-Mail: walter.grabler@aon.at

Sommer im Parkbad

Geschäftsführender

Gemeinderat

Walter Grabler

Familienfeiern 

 Hochzeiten 
Partys im  

Bacchuskeller 

Wohlfühloase:

  TAGESGÄSTE  
WILLKOMMEN!!

2 Seminarräume 
& Seminartechnik 

Und dann noch die Freizeit. Steuern wir ein Ausflugsziel 
an, erwarten wir uns einen gut ausgebauten, komfortab-
len Parkplatz. Der Bau von neuen touristischen Hotspots 
findet meist auf der grünen Wiese statt, von der Therme 
bis zum Erlebnispark.

Welchen Anstoß will ich Ihnen damit geben? Vieles was 
an Boden verbraucht wurde und mit Sicherheit auch noch 
verbraucht wird, resultiert aus unserer Lebensweise, un-
seren Bedürfnissen und Erwartungen, die wir ans Leben 
haben. Da müssen wir uns schon ein wenig selbst an der 

Nase nehmen. Änderungen sind mit Umdenken, neuen 
Technologien und Kreativität sicher möglich.

Eine nachhaltige Lebensweise zum Schutz des Klimas und 
des Bodens, werden wir allein mit PV-Anlagen und Elekt-
roautos nicht schaffen. Da braucht es mehr. Es kann auch 
Verzicht bedeuten. Es lohnt sich allemal darüber nachzu-
denken. 

Bürgermeister Ing. Roland Nagl

Parkbad Königstetten

Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.atwww.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEBLANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen
§57a Gutachten (Pickerl) Prüfstelle

Unsere PartnerUnsere Partner uvm.

Forstbekleidung 
und Zubehör, uvm. von 

NEU im
Sortiment!



Um die Sicherheit für Verkehrsteilnehmer zu erhöhen, 
wurde nach Anhörung eines Verkehrssachverständi-
gen im Kreuzungsbereich Neuwaldegger Straße und 
Badgasse ein Verkehrsspiegel aufgestellt. Dieser er-
möglicht nun eine bessere Sicht hangaufwärts. In ab-
sehbarer Zeit wird im Ausfahrtsbereich zusätzlich eine 
Haltelinie markiert.

Ein bestehender Verkehrsspiegel im Bereich der Aus-
fahrt von der Frankgasse in die Wiener Straße musste 
getauscht werden, da dieser nicht die erforderlichen 
Sichtweiten garantierte.

Im Bereich der Peter-Rossegger-Straße ist ein Stück der 
Fahrbahn zum Hang hin abgerissen. Als Erstmaßnah-
me wurden Sandsäcke zur Wasserführung aufgelegt 
und ein Gutachter bestellt, der die Angelegenheit vor 
Ort besichtigt hat. Fazit: Es besteht keine akute Ge-
fährdung. Die Marktgemeinde Königstetten arbeitet 
derzeit mit Fachleuten an der Planung zur Behebung 
des Schadens.

An der Kreuzung von der Frankgasse in die Kirchen-
gasse wurden die Zahnungen auf der Straße nachmar-
kiert. Diese Maßnahme soll die Aufmerksamkeit für 
alle Verkehrsteilnehmer im Kreuzungsbereich wieder 
erhöhen.
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Laufende Maßnahmen im Straßenverkehr

Brücken- 
und Straßen-
sanierungen: 
Aktueller 
Zwischenstand

Vizebürgermeister

Ing. Ronald Gutscher

Im Vorjahr wurde nach einer Begehung im Bach-
bett offenkundig, dass die zwei bestehenden Brü-
cken bzw. deren Tragwerke im Tieffeld (von der 
Badgasse zur Bergstraße bzw. in die Tieffeldgasse) 
einer Sanierung bzw. Neuerrichtung bedürfen. 
Der Planungsprozess dazu befindet sich gerade 
im Laufen - derzeit finden Abstimmungsgesprä-
che mit den beteiligten Behörden (Wasserrecht, 
Wildbach) statt. Nach Abschluss der Entwurfspla-
nung ist geplant, die betroffenen Nachbarn über 
die konkreten Maßnahmen zu informieren. Es ist 
von Seiten der Marktgemeinde Königstetten be-
absichtigt, die beiden Bauvorhaben bis Jahresen-
de 2023 durchzuführen. Sinn dieser Maßnahme ist 
es einerseits, die Brücken baulich wieder in Schuss 
zu bringen und andererseits dafür zu sorgen, dass 
in Zukunft die gesetzlich vorgegeben Abflussver-
hältnisse im Bachbett gewährleistet werden.

Bereits länger geplant sind die Sanierung bzw. 
Neugestaltung der Nelkenstraße, Rosenstraße 
und Pro-Juventute-Straße im Oberfeld. Dazu wer-
den derzeit von einem Fachplaner die Straßen-
züge projektiert. Mit den betroffenen Anrainern 
werden dazu voraussichtlich noch im Herbst 2023 
Gespräche stattfinden, bei denen die Entwürfe 
präsentiert werden. Eine Umsetzung ist im Jahr 
2024 geplant, sobald es die Witterungsverhältnis-
se zulassen.

Der Bauhof hat im Ausfahrtsbereich der Badgasse einen neuen 
Verkehrsspiegel aufgestellt. Dies war aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit erforderlich.

Die nachmarkierten „Haifischzähne“ im Kreuzungsbereich 
Frankgasse und Kirchengasse sollen die Aufmerksamkeit 
wieder erhöhen.



www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Zertifizierter Wärmepumpeninstallateur

• Pellets-, Solar- u. Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH

Gartenstraße: 
Teilweise Neugestaltung
Derzeit laufen die Bauar-
beiten für die Neugestal-
tung des Teilstücks der 
Gartenstraße zwischen 
der Anton-Eichberger-
Straße und der Wipfin-
ger Straße. Dieses wurde 
bereits vor etlichen Jah-
ren geplant und kommt 
nun zur Umsetzung. Die 
Beauftragung der ausfüh-
renden Firmen erfolgte in 
der letzten Gemeinde-
ratssitzung. Einstweilen 
werden lediglich die obe-
re ungebundene Tragschicht und die Beleuchtung hergestellt - der 
Endausbau sowie die Gestaltung der Nebenflächen (Parkplätze 
und Gehsteig) erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. Die Fertigstel-
lung der Arbeiten ist mit Mitte August 2023 vorgesehen. 
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Dr. Susanne Freyer
Rechtsanwältin in Zeiselmauer

• Ehe - und Partner-
schaftsverträge

• Scheidungsberatung

• Testamentsverfassung, 
erbrechtliche Gerichts-
verfahren

• Kauf - und Schenkungs-
verträge („Übergabe im 
Familienkreis“)

• Patientenverfügung und 
Erwachsenenvertretung

Bei eingeschränkter Mobilität auch Besuche
bei Ihnen zu Hause möglich

Siegfriedgasse 24/1, 3424 Zeiselmauer
Tel.: 01/5135268
kanzlei@freyer.at

www.freyer.at

Christian Eilenberger, 
Vbgm. Ronald Gutscher 
und Markus  Heinrich



Königstetten 
ist ökologische
Vorbildgemeinde

Erfolgreiche Bilanz 
zur neuen Verpackungs-
sammlung

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „König-
stetten sorgt mit viel Kompetenz, Einsatz und 
Herzblut für noch mehr Lebensqualität und Um-
weltschutz. Mit der Auszeichnung „Goldener 
Igel“ „Natur im Garten“ wollen wir das Thema 
öffentliche Grünraumpflege sowie den Klima-, 
Arten- und Umweltschutz vor den Vorhang holen. 
Herzliche Gratulation an Königstetten zur belieb-
ten Auszeichnung „Goldener Igel“ von „Natur im 
Garten“.

Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene Gemein-
den ausgezeichnet, die während eines Jahres die-
se Kriterien von „Natur im Garten“ zu 100% erfül-
len, ihre Leistungen dokumentieren und sich einer 
Begutachtung unterziehen.

Die von Brantner gesammelten Leichtverpackun-
gen aus niederösterreichischen Haushalten sind 
im ersten Quartal 2023 im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum um 22 Prozent auf knapp 3.000 Ton-
nen gestiegen.

Im Grünraum ist wieder Erntezeit, Planung der jährlichen 
Schnittmaßnahmen und Neu- oder Ersatzpflanzungen an-
gesagt. 

Kennen sie schon das gelbe Band, das Sie an Ihren Obst-
gehölz anbinden können, das signalisiert, dass Passanten 
oder Gäste ernten dürfen? Unter wir-fuer-bienen.at fin-
den Sie weitere Informationen. Vielleicht haben Sie auch 
schon ein gelbes Band auf einem Strauch in einem unserer 
Parks entdeckt. Lassen Sie es sich schmecken.

Unsere Bäume wurden vor dem Sommer einer jährlichen 
Kontrolle unterzogen, um die Verkehrssicherheit so gut 
wie möglich gewährleisten zu können. Einige dringliche 
Maßnahmen, die sich daraus ergeben haben, wurden be-
reits umgesetzt. Leider sind hier liebgewonnene Bäume 
rund um das Schulgelände inkludiert, die weichen müs-
sen. Neupflanzungen sind bereits in Planung und werden, 
sobald die Herbst-Pflanzsaison startet, umgesetzt.

Und wieder lädt das herbstliche Wetter zu schönen Rad-
ausflügen in unserer Region ein. Am Sonntag, 3.9.2023 
findet unsere alljährliche KEM-Radsternfahrt statt, die 
dieses Mal den Abschluss in einer anderen Gemeinde 
finden wird. Auf unserer Gemeindewebseite oder unter 
kem.tullnerfeld-ost.at finden Sie weitere Details.

Earth Night

Ist Ihnen schon aufgefallen, dass spätabends der Kirch-
turm in Königstetten nicht mehr hell erleuchtet ist? Wir 
haben uns die Earth-Night, die heuer wieder am 15.9.2023 
stattfindet, als Beispiel genommen und die Beleuchtung 
bereits seit letztem Jahr reduziert. Auch Sie können in 
Ihrem privaten Umfeld die Beleuchtung sowohl im In-
nen- als auch im Außenbereich kritisch hinterfragen und 
vielleicht sogar reduzieren. Die Vorteile überwiegen klar. 
Unter earth-night.info sind diese und einige Ideen zur Re-
duktion zum Nachlesen.

Der Herbst und seine Aktivitäten
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Geschäftsführende

Gemeinderätin

Katrin Schützenauer

TU GI MGde. Königstetten © POV Meierotto



www.earth-night.info

15.9.202315.9.2023

LICHT AUS
FÜR EINE GANZE NACHT

Jalousien schließen
Niemand muss während der Earth Night zu Hause im Dunklen sitzen. Denn es reicht schon, einfach die 
Jalousien, Rollos oder Vorhänge an den Fenstern zu schließen. So wird die Nacht auch merklich dunkler.

DER

LICHTVERSCHMUTZUNG

INITIATIVE ZUR EINDÄMMUNG

Viele Tipps zur Reduzierung der Lichtverschmutzung gibt es bei den Paten der Nacht.

Am 15.9. heißt es wieder: LICHT AUS (spätestens ab 22 Uhr)

Denn durch immer mehr Kunstlicht-Nutzung lassen wir Menschen die Nächte auf diesem Planeten immer heller werden. 
Diese sogenannte Lichtverschmutzung tötet pro Jahr Hunderte Milliarden Insekten (Bestäuber), irritiert Vögel und 

Sternenhimmel verschwinden.

Mach mit. Schalte das Licht aus. Damit unser Planet wenigstens einmal im Jahr eine natürlich dunkle Nacht erleben kann. 
Und damit durch diese Aktion ein verantwortungsvollerer Umgang mit Kunstlicht für die Zukunft erreicht wird.

Außenlicht aus
Alle Lichtquellen, die nicht unerlässlich der Sicherheit dienen, abschalten (bzw. zumindest teilabschalten). 
Also z.B. Schaufenster-/Werbebeleuchtung sowie Tür-, Haus-, Objekt- und Fassaden-Beleuchtung sowie 

Setze damit ein Zeichen gegen Lichtverschmutzung

DER

LICHTVERSCHMUTZUNG

IINNITIATAA IVE ZUR EINDÄMMMUNG

Viele Tipps zur Reduzierung der Lichtverschmutzung gibt es bei den Paten der Nacht.
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Aktuelles Amtsblatt  |  9 

Es freut mich, dass sich unsere Gemeinde  
erfolgreich am Qualitätsprogramm „Energie.Vorbild.Ge-
meinde“ beteiligt hat. 
Ein besonderer Dank dafür gilt allen Gemeindemitarbei-
ter:innen, die bei der Erfassung der Energieverbräuche 
tatkräftig mitwirken sowie unserem Energiebe-
auftragten DI Rupert Wychera für die geführte Energie-
buchhaltung und die Erstellung des Energieberichts.  

Unterstützt durch die Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ und die Energie Zukunft Niederösterreich 
werden wir weiterhin darauf achten, die Energieeffizi-
enz unserer gemeindeeigenen Gebäude laufend zu 
steigern. Mit besten Grüßen, Ihr  

Energiesparen, Kostenreduktion und Klimaschutz sind 
auch in unserer Gemeinde wichtiger denn je. Dazu 
braucht es ein konsequentes und lückenloses Monito-
ring der Energieverbräuche in der Gemeinde.  
Das Engagement unserer Gemeinde macht sich be-
zahlt: Königstetten darf sich „Energie.Vorbild.Ge-
meinde“ nennen und geht, wie viele ambitionierte Ge-
meinden in ganz NÖ, mit gutem Beispiel voran. 

Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung war ein um-
fassender Energiebericht. Darin enthalten sind neben 
den Energieverbräuchen der Gemeindegebäude und 
Anlagen auch Vorschläge für energiesparende Maß-
nahmen. Die Vorschläge werden im Ausschuss für Um-
welt, Klima und Mobilität diskutiert und dem Gemeinde-
rat präsentiert. So können wir fundiert die Energieeffizi-
enz in der Gemeinde vorantreiben. 

Mehr denn je ist die Energiebuchhaltung das zentrale 
Instrument zur Erfassung und Auswertung der Ener-
gieverbräuche. Sie ist aktuell, insbesondere bei den 
hohen Energiekosten, unverzichtbar zur Identifikation 
von Einsparpotentialen.  
Die Energiebuchhaltung dient der Gemeinde als Ent-
scheidungsgrundlage für Sanierungsoffensiven, zur 
Umstellung auf erneuerbare Energien und zur Errei-
chung der Klimaziele 2030.  

Karoline Nagl, Mag. (FH) Katrin Schützenauer und Bgm. Ing. Roland 
Nagl freuen sich über die Auszeichnung zur Vorbildgemeinde. 
(rechts: Franziska Simmer, eNu) Foto: Hannah Sophie Osterer

Wir haben uns auf kommunaler Ebene das Ziel ge-
setzt, Energie sparsam zu nutzen. Auch Sie als Bür-
ger:in können durch die Erfassung Ihrer Energiever-
bräuche in Ihrem Zuhause Einsparmöglichkeiten ent-
decken und Kosten sparen!  
Informieren Sie sich unter www.energie-noe.at



Bei idealem Sommerwetter, nicht zu 
heiß und doch den ganzen Tag ohne 
Regen, genossen 29 Kinder und 11 Er-
wachsene einen interessanten und zu-
gleich lustigen Ausflug. Auch unser 
Herr Bürgermeister war dabei.

Unsere erste Station führte uns nach 
Sprögnitz ins Sonnentor Kräuterdorf. 
Dort angekommen gab es eine kleine 
Erfrischung und jede Menge gesunde 
Snacks für alle. Dann sahen wir einen 

Film, in dem wir auf unterhaltsame Weise von den drei 
Bio Bengelchen Constanze, Moritz und Leander über 
die Arbeitsweise bei Sonnentor und Funktion der bio-
logischen Landwirtschaft informiert wurden. Ein großer 

Spaß für die Kinder. Dann ging´s in die riesigen Kräu-
terhallen. Mit viel neuem Wissen durften sich dann alle 
Kids am Spielplatz austoben.

Danach fuhren wir nach Zwettl und stärkten uns bei ei-
nem feinen Mittagessen im Stiftsrestaurant. Nach einer 

kurzen Spielplatzpause nahmen wir an einer interessan-
ten Führung im wunderschönen Zisterzienserstift Zwettl 
teil. Es war ein sehr schönes Erlebnis und beeindruckte 
alle. Ob die vielen Informationen, die die Kinder bei der 
Führung erhielten, auch noch später verfügbar waren, 
konnten alle in einem Rätselheft überprüfen. 

Es war ein Tag mit vielen schönen Momenten, ich freue 
mich schon auf den nächsten Kulturausflug im Jahr 2024.
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Geschäftsführende

Gemeinderätin

Susanne Chladek

Ausflug im Rahmen des Ferienspiels 

Vitalküche 
Königstetten
Wesentliche Kriterien für die Vitalküche sind ein 
frisches, regionales, saisonales und ausgewoge-
nes Speisen- und Getränkeangebot. Dafür sorgt 
die Donauhotel GmbH aus Langenlebarn mit Hrn. 
Herbert Buchinger. Täglich werden unsere Volks-
schule, unsere beiden Kindergärten sowie die 
Kleinkindergruppe mit qualitätsvollem Essen ver-
sorgt. Unsere Senioren die „Essen auf Rädern“ in 
Anspruch nehmen, bekommen die gleiche Quali-
tät geliefert. Wir sind froh einen guten Essensver-
sorger zur Hand zu haben. Auch Herr Buchinger 
ist von den Preissteigerungen in vielen Segmen-
ten wie Energie, Rohstoffe etc. betroffen. Daher 
ist es ihm nicht mehr möglich die Preise weiter 
unverändert zu lassen. 

Ab September 2023 gelten daher folgende neue 
Preise:

Essen Kindergarten  EUR 4,50 pro Portion
Essen Volksschule  EUR 4,80 pro Portion
Essen auf Rädern  EUR 8,30 pro Portion

Geschäftsführende Gemeinderätin Susanne Chladek 
und Bürgermeister Ing. Roland Nagl

Führung Sonnentor

ELEKTRO
SABO

Elektroinstallationen
Elektroheizungen
Blitzschutz
Alarmanlagen
Verkabelungen

ELEKTRO SABO GMBH
3433 Königstetten
Wienerstraße 37

02273/2234
www.elektro-sabo.at
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„Gemütlich 
miteinander“

„Stress lass nach!“
Mein Weg zu mehr 
Gelassenheit!  

Info-Abend 
„Vorsorge Aktiv“ 

Brotbackkurs

Unser Kaffeeplauscherl findet je-
den 3. Donnerstag im Monat von 
15.00 Uhr – 17.00 Uhr statt, 
großer Sitzungssaal (Schlosshof)

Unsere nächsten Termine sind: 
21.9., 19.10., 16.11.2023

Der Weg hin und retour ist vielleicht zu anstren-
gend – nutzen Sie unser Abholservice – Anmeldun-
gen unter Tel. 02273/2223 25

Wir freuen uns auf euch!
Völlig gleich, ob Alt oder Jung, Stress haben wir 
alle. Deshalb wollen wir uns gemeinsam mit ge-
sunder Stressbewältigung auseinandersetzen und 
das Augenmerk v.a. auf jene Denk- und Verhal-
tensweisen lenken, die unser Wohlbefinden stei-
gern und uns zu mehr Ausgeglichenheit führen.
Damit wir künftig in stressigen Situationen gefes-
tigt sind, wollen wir uns ganz grundlegende Fra-
gen stellen:

- Was sind (für mich) Stressoren?
- Wie reagiere ich persönlich typischerweise

auf Belastungssituationen?
- Wie kann ich gelassener werden und Balance 

halten?

Referentin: Maga. Natalia Ölsböck

Wann:  26.9.2023, 19.00 Uhr
Dauer 90 Minuten

Wo:  großer Sitzungssaal Hauptplatz 1

Eintritt frei!

Es ist nicht immer einfach alte Gewohnheiten zu ändern 
und den Alltag gesünder zu gestalten. Das „Vorsorge Ak-
tiv“- Programm bietet eine Möglichkeit Ihren Lebensstil 
zum Positiven zu verändern! Ein fachliches Team betreut die 
Teilnehmer (Gruppengröße: 8 – 15 Teilnehmer) und arbeitet 
mit ihnen in den Bereichen ERNÄHRUNG, BEWEGUNG und 
MENTALE GESUNDHEIT.

Gemeinsam mit der Marktgemeinde Tulbing laden wir herz-
lich zum Info-Abend ein.

Wann:  7.9.2023, 19.00 Uhr
Wo:  Kulturraum Hauptplatz 1, 3434 Katzelsdorf

mit Seminarbäuerin Ingrid Müller

Wir backen natürlich und traditionell mit Sauerteigen und 
verschiedenen Vorteigen - vom Mischbrot, Erdäpfelbrot, 
Wurzelbrot mit Langzeitführung bis zum 3-Korn-Weckerl 
und Sonnenblumenweckerl.

Wann:  10.10.2023, 17.00 Uhr - 21.00 Uhr
Wo:  Kindergarten 2, Johann Gruber Promenade 35

Unkostenbeitrag pro Teilnehmer EUR 15,-
Bezahlung bei Anmeldung oder Überweisung auf das Konto
AT78 4715 0410 3180 0100 lautend auf Marktgemeinde 
Königstetten.

Anmeldung: 
Da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, bitte um Anmeldung 
am Gemeindeamt persönlich, Tel. 02273/2223-25 oder per 
E-Mail: gemeindeamt@koenigstetten.gv.at
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Geschäftsführende

Gemeinderätin

Sonja Huspeka

© Mag. Judith Holzhöfer
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MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!

HEUTE 

STARTEN!

„Vorsorge Aktiv“„Vorsorge Aktiv“
Unser GesundheitsprogrammUnser Gesundheitsprogramm
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A-3441 Freundorf, Strassfeld 4
Telefon: +43(0)2274 7850

www.raschbacher-metalltechnik.at
office@raschbacher-metalltechnik.at

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH

www.ahrens.at

HRENS, der
Kaminprofi in
Königstetten.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Rauchfangsanierung Kaminneubau
nachrüstung

Herrn Winter

A

winter@ahrens.at 

IHR SPEZIALIST FÜRIHR SPEZIALIST FÜR
URNENGRABSTÄTTENURNENGRABSTÄTTEN

Wir fertigen Urnensysteme in allen Varianten 
und Materialien maßgenau an. Urnegngräber, 

Urnengrabsteine mit Einfassungen 
und Deckplatten, Urnenstelen, Platten 
für Urnenwände, Vasen und Laternen, 

Fundamente und Inschriften. Inschriften 
werden mittels unserem Schriftenprogramm 

detailgenau geplant.

Steinmetzbetrieb Grabdesign Haberl
Kirchenplatz 1, 3423 St. Andrä-Wördern

www.urnensysteme.at | office@urnensysteme.at
02242/33034



Aktuelles Amtsblatt  |  15 

Maria Dorn zum 80. Geburtstag und
Maria und Josef Dorn zur Diamantenen Hochzeit

Herrn Isidor Eder zum 80. Geburtstag

Frau Monika Mengl zum 80. Geburtstag

Yvonne und Alexander Mika Sekanina zur Hochzeit

Wir gratulieren...

Erfolg durch
Vertrauen!

Maklerin aus Leidenschaft
Renata Schönbauer, akad. IM

Immobilienunternehmerin
Ich freue mich auf ein Kennenlernen, um auch Sie mit Leidenschaft 

und Freude bei der erfolgreichen Vermarktung zu unterstützen.

IMMOBILIEN RICHTIG VERKAUFEN
Ich berate Sie kostenlos –> 0699/11 51 92 11

3423 St. Andrä-Wördern | Greifensteiner Str. 93
www.meinemaklerin.at | www.remax.at | rschoenbauer@remax-dci.at

Ich
u

www
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Veranstaltungskalender
  September 2023

2.9. Familienfest, ÖVP, Schlosshof, 14.00 Uhr
3.9. 50 Jahrfeier mit Festmesse, 

Schützenverein, Schützenhaus 
6.9. Stammtisch für pflegende Angehörige

Gesunde Gemeinde, kl. Sitzungssaal, 17.00 Uhr
9.9. Sturmheuriger und 3. Königstetter Feuerwehr Party 

Feuerwehr, Schlosshof/keller, 16.00 Uhr
10.9. Jubelpaarmesse, Pfarre, Pfarrkirche, 10.30 Uhr
15.9. Spielplatzfest, Kinderfreunde, Spielplatz, 

Göttweiger Gasse, 15.00 Uhr
16.9. Bezirksmusikfest Blasmusik, Großweikersdof 
16.9. Kinder und Jugend Clubmeisterschaft bis 17.9.  
17.9. Wallfahrt nach Frauenhofen, Pfarre, 13.00 Uhr
21.9. Kaffeeplauscherl, Gesunde Gemeinde, 

Sitzungssaal groß, 15.00 - 17.00 Uhr
26.9. Vortrag: Stress lass nach (Mag.a Natalia Ölsböck)

Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal groß, 19.00 Uhr
30.9. Pilzökologische Exkursion - nur mit Anmeldung  

FUER, Treffpunkt wird bekannt gegeben, 14.00 Uhr

jeden Mittwoch 17.00 Uhr Damenturnen

  Oktober 2023

1.10. Erntedankfest Pfarre, Weinbauverein, Pfadfinder
Weinpresse, 09.15 Uhr

1.10. Prämierung der schönsten Blumen der Gemeinde
Verschönerungsverein, Pfarrgarten 

4.10. Stammtisch für pflegende Angehörige
Gesunde Gemeinde, kl. Sitzungssaal, 17.00 Uhr

6.10. Kleidersammlung, Pfarre  Pfarrheim, 16.00 Uhr
7.10. Kleidersammlung, Pfarre  Pfarrheim, 10.00 Uhr
7.10. Mahd der Küchenschellenwiese, FUER  
7.10. 17. Herbstlauf, Alpenverein, Sportplatz 
10.10. Brotbackkurs, Gesunde Gemeinde ,

Johann Gruber Promenade 33-35, 17.00 Uhr
14.10. Abschluss-Mixed-Einladungstunier, UTCK, Tennisplatz 
15.10. Abschlussfest Jugend, UTCK, Tennisplatz 
17.10. Arbeitskreis Gesunde Gemeinde, kl. Sitzungssaal 19.00 Uhr
19.10. Kaffeeplauscherl, Gesunde Gemeinde, 

Sitzungssaal groß, 15.00 - 17.00 Uhr
22.10. Weltmissionssonntag, Pfarre, 10.30 Uhr
22.10. Oktoberdankesfest, UTCK, Tennisplatz 
22.10. Herbstfahrt, Alpenverein, in Planung, 09.00 Uhr
26.10. Konzert der Jugendkapelle, Blasmusik, 

Musikerheim, 15.00 Uhr
28.10. Exkursion Leckermoor und Haus der Wildnis (Lunz)  

FUER  

jeden Mittwoch 17.00 Uhr Damenturnen

Wir begrüßen
Jonas
Eltern: Kauper Julia und Lengauer Michael

Ausg´steckt ist
September 2023

1.9.  – 20.9. Willach
28.9.  –  30.9. Nagl Josef

Oktober 2023

1.10.  –  4.10. Nagl Josef
5.10.  –  25.10. Willach

26.10.  –  31.10. Hemmelmayer

Wir gedenken
Dr. Walter Rohringer
Emmerich Ferland
Sylvia Honsik
Helene Nagl

Silvana Kovacevic
Geschäftsführerin

Mobil +43 (0)680/325 80 35

E-Mail: office@perlenrein.at
w w w . p e r l e n r e i n . a t

Filiale NÖ:
Josef Müllnergasse 5/5
A-3433 Königstetten
Tel/Fax +43 (0)2273/204 82

Filiale Wien:
Baldiagasse 7
A-1160 Wien
Tel +43 (0)1/890 32 24
Fax +43 (0)1/890 32 24-24

Lassen Sie Ihre Immobiliensorgen „meine Sorgen sein“.

-den Kuchen bringe ich mit- 
und ich freue mich darauf, Sie persönlich kennen zu lernen.

www.UmHaeuserBesser.atwww.UmHaeuserBesser.at
Helga Grasl   0699/143 12 858Helga Grasl   0699/143 12 858

UmUm
HäuserHäuser
besserbesser

®®

UmUm
HäuserHäuser
besserbesser

®®

Die cleveren Immobilienmakler®




